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Sch d d li ch n ſe kten .

Schäͤdliche Inſckten koͤnnen die auf dieſer Tafel abgebildrte Ronne und Muͤcke allerdings hei⸗

ßen ; daß ſie aber in der Reihe der Geſchoͤpfe nicht uͤberfluͤſſig ſind , und daß ſie , wenn auch

dem Menſchen nicht unmittelbar , doch dem großen Ganzen auf irgend rine Weiſe nützen ,

darf man wohl als gewiß annehmen .

D i RN on n 2

( Szaluena bomlꝶr monadcha. )

5 Die Ronne , ein Nachtfalter mittler Giöße , iſt auf den Oberfluͤgeln weiß , ins Braunt

ſpielend und mit ſchwarzen blitzfoͤrmigen unterbrochenen Streifen , welche hie und da ſchwar⸗

Kan en bilden , gezeichnet .
and mit dunkelgrauen oder braunen Punkten.

ſchwarzen Zeichnungen , die Ring

chen endigt ſich der Leib in eine graue Buͤrſte, beym Weibchen in eine Spitze . Das Maͤnn⸗

chen iſt uͤberdies vom Weibchen auch durch ſeine geringere Größe und durch die ſtaͤrkerbe⸗

fiederten Fuͤhlhöͤrner leicht zu unterſcheiden . Im Ruheſtande decken die Oberfluͤgel die untern

und den Leih , und die innern Raͤnder derſelben ſchließen genau an einander . Sie ſcheinen

ein Ganzes zu ſeyn , und haben keinen dachformigen Abhang .

Das Männchen iß weit munterer und lebhafter , als das Weibchen. Es flieg

auch , wenn man es aufjagt , am Tage gut , und iſt daher ſchwer zu

chen hingetzen ſind traͤger, und koͤnnen am Tage gar nicht fliegen , ſon
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Die Unterftüägel haben eine lichtgraue Farbe und einen hellern

Der Leib iſt glatt , am Kopfe weiß mil

inge ſind roſenfarben ſchwarz ſchattirt . Beym Männ⸗ ee

erhaſchen . Die Weib⸗
dern fallen zzu Boden ,
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